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Rolandseck, 21.06.2011
Medieninformation

6. Rolandseck-Festival

10. bis 18. Juli 2011
Der Countdown läuft: In drei Wochen beginnt das Rolandseck-Festival 
für Kammermusik

Vom 10. Juli an steht in der sechsten Festivalsaison hochkarätige klassische Musik im Vordergrund des Dreiklangs aus Kunst, Musik und Literatur im Arp Museum Bahnhof Rolandseck. Rund 30 Künstlerinnen und Künstler präsentieren in sieben Konzerten ein herausragendes kammermusikalisches Repertoire des 20. und 21. Jahrhunderts. Das Festival steht wieder unter der künstlerischen Leitung von Guy Braunstein, dem 1. Konzertmeister der Berliner Philharmoniker. Chaim Taub, der ehemalige Konzertmeister des Israel Philharmonic Orchestra, unterrichtet junge Mitglieder des West Eastern Divan Orchestra sowie Stipendiaten der Deutschen Stiftung Musikleben und führt damit die Tradition der Rolandsecker Sommerkurse der 1980er und 90er Jahre fort.

Das Festival findet in Kooperation mit der Barenboim-Said-Foundation und der Deutschen Stiftung Musikleben sowie der freundlichen Unterstützung der Gesellschaft der Freunde und Förderer des Arp Museums Bahnhof Rolandseck statt.

Für gut eine Woche ist das Arp Museum Bahnhof Rolandseck einmal mehr das „Theater, in dem sich alle Künste vereinen“, wie es Marcel Marceau in seinem Manifest von Rolandseck proklamierte. Mit seinem diesjährigen Festivalprogramm wirft Guy Braunstein Schlaglichter auf die Themen der aktuellen Museumsausstellungen. 
Während in der »Horizonte«-Ausstellung Natur- und Landschaftsbilder von Monet, Cézanne und Fra Angelico den Betrachter beeindrucken, zeichnen »Iberia« von Albeniz und slawische Tänze akustische Landschaftsbilder. Vom »Wasser« und »Überfluss der Zeit« zeugt nicht nur die beeindruckende Kunst-Installation von Gerda Steiner & Jörg Lenzlinger im Museumsneubau, sondern auch Messiaens Quartett vom »Ende der Zeit« oder Ligetis Horntrio, dessen Kerngehalt der Komponist selbst gegenüber Braunstein in einem Meisterkurs als »Ewigkeit« gedeutet hat.

Nach dem Eröffnungskonzert, das als »Concert Surprise« mit wechselnden Besetzungen der Festivalmusiker aufwartet, lädt das Museum zu Sektempfang und Barbecue auf die Museumswiese. Zum Abschluss des Festivals bringen die Mitglieder des West Eastern Divan Orchestra sowie Stipendiaten der Deutschen Stiftung Musikleben die Früchte des Meisterkurses zu Gehör.
Ausgewählte Konzerte werden vom SWR und der Deutschen Welle aufgezeichnet. Das Konzert vom 14. Juli 2011 wird live übertragen von Deutschlandradio Kultur.
Das Arp Museum Bahnhof Rolandseck bietet mit seinem historischen Festsaal im Künstlerbahnhof sowie dem architektonischen Meisterwerk von Richard Meier auf der Rheinhöhe gleich zwei Ausnahmespielstätten mit herrlichem Rheinpanorama, in denen das Publikum weltberühmte Musiker in intimer Atmosphäre erleben kann.

Aktuelle Programminformationen unter www.rolandseck-festival.de
Zu den Künstlerinnen und Künstlern des 6. Rolandseck Festivals zählen:

Guy Braunstein, Susanna Yoko Henkel, Christine Maria Miesen (Violine), Amihai Grosz (Viola), Olaf Maninger, Zvi Plesser (Violoncello), Nabil Shehata (Kontrabass), Ohad Ben Ari, Yuja Wang (Klavier), Ria Ideta (Marimbaphon), Gili Schwarzman (Flöte), Kalev Kuljus (Oboe), Chen Halevi (Klarinette), Chezy Nir (Horn), Gilbert Audin (Fagott), Ingeborg Danz (Alt/Mezzosopran) sowie Mitglieder des West Eastern Divan Orchestra und Stipendiaten der Deutschen Stiftung Musikleben
Tickets und Preise
Einzelkarte für Eröffnungskonzert und Abonnementkonzerte: 35,- Euro / erm. 20,- Euro

Abonnement für fünf Abonnementkonzerte: 120,- Euro (ohne Eröffnungs- und Sonderkonzert)

Sonderkonzert 18. Juli 2011: 45,- Euro / erm. 30,- Euro
Schifffahrt auf Anfrage an der Museumskasse
 

Karten, die innerhalb eines Abonnements erworben wurden, sind übertragbar.
Informationen und Karten sind erhältlich unter Telefon +49 (0)22 28 94 25 16, an der Museumskasse des Arp Museums und bei den Vorverkaufsstellen von Bonnticket und Koblenzticket. 

Veranstaltungsort:

Arp Museum Bahnhof Rolandseck                              

Hans-Arp-Allee 1                                                         

53424 Remagen                                                          

Konzertakkreditierung:

Bitte akkreditieren Sie sich zur aktuellen Berichterstattung für die einzelnen Konzerte 
bis zum 5. Juli 2011:

Claudia Seiffert

Leiterin Kommunikation

Arp Museum Bahnhof Rolandseck

Hans-Arp-Allee 

53424 Remagen

Tel.: +49 (0)2228 / 9425-39

Mobil: 0172/6346269


E-Mail: seiffert@arpmuseum.org
___________________________________________________________________________

Kontakt:

Leiterin Kommunikation Claudia Seiffert M.A.,

Tel. 02228-9425-39, mobil 0172/63 46 269, Fax 02228-9425-21, seiffert@arpmuseum.org

